
der 1. Sitzung des Parlaments der Studentenschaft der Technischen 
Hochschule Darmstadt in der Amtsperiode 1964/65 am 13. Juli 1964

Clubhaus in der Dieburger Str.
Beginn: 18.17 Uhr
Vorsitz: Parlamentspräsident H. Fitjer

Anwesende Parlamentarier: Fräulein Diefenbach sowie die Herren Bischoff, 
Sperlich, Woite, Blank, Kreß, Weigle, Peters, Reich, v. Bieberstein,
I etry, ..eimann, Eißieldt, Iviiele/ntz, Wolma,nn, Dayoub, Reuning, Schempp, 
Kugler, Hill, Neuefeind, Berthold, Pies, Hennige, Rietz, Wüst, Dyalayer, 
Hartig, Noesgen, Bistritschan, Schüppel, Kosub, Tettey, Keppel, Gauf, 
Schäfer, Wilde, Dorsemagen, Mhalas, Theil, Köhne, Tasto, Hansen.

: die Herren Kauflmann, Berg, Kaul, Podehl, Hangen, Thiersch, Hertel 
JffiKX Kümmel, Winter, Zuber, Fr icke.

Ältestenrat: die Herren Harries, Rauck, Schwarze.

Gäste: Die Herren Krippner, Ligniez, Werner, Fischer-Ohrig, Gerhardt, 
Nitschke, Roedler, Althans, Stähler, Stoltz.

Entschuldigt fehlende Parlamentarier: Fräulein Schade sowie die Herren 
Feuerhake, Eckert, Heiners, Gülpen, v. Felgel-Farnholz, Rasch.

Unentschuldigt fehlende Parlamentarier: Die Herren Lorschiedfer und Oüipeitv'

Herr Fitjer eröffnet die Sitzung, begrüßt die neuen Parlamentarier.
In einer kleinen Ansprache stellt er fest, daß jede Stu­
dentenvertretung letztlich so viel Macht habe, wie sie 
sich selbst zu verschaffen in der Lage sei. Er weist da­
raufhin, daß allein das Parlamentspräsidium befugt sei, 
die Einladungen zu einer Parlamentssitzung auszusprechen 
und zu versenden. Es sei nicht ordnungsgemäß, daß die 
Einladung zu dieser Sitzung vom Vorstand der Studenten­
schaft versandt worden sei.

TOP 1
Genehmigung der Tagesordnung
Herr Fitjer schlägt eine gegenüber der Einladung geänderte Tages­

ordnung vor:

1 . 
2. 
5.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10 .

Festlegung der Tagesordnung-
Genehmigung der Protokolle der 5., 8b., 9. u. 10. Sitzung
Bestätigung der Protokollführer
Berichte des Vorstandes und der Referenten
Nachwahl von Mitgliedern in den Ältestenrat
Verabschiedung des Parlaments der Amtsperiode 1965/64
Wahl des Vorstandes der Studentenschaft für das Amtsjahr 196s
Wahl der Protokollführer
Wahl der Referenten für das Amtsjahr 1965 (mit Ausnahme 
des Fachschaftsreferenten)
Wahl der Fachschaftsleiter für das Amtsjahr 1965
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11. Wahl des Fachschaftsreferenten
12. Wahl des Finanzprüfungsausschusses für das 1 . Halbj.1964 
13« Wahl des Parlamentspräsidiums des neuen Parlamentes

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form vom Parlament mit
38 : 0 s 1 Stimmen angenommen.

Dringlichkeitsanträge liegen nicht vor.

TOP 2

Genehmigung der Protokolle der 5•> 8., 9« und 10. Sitzung des Parlaments 
der Amtsperiode 1963/64

Auf Antrag wir per acclamation beschlossen, die Protokolle in cumulo zu 
genehmigen.

Die Genehmigung erfolgt mit 12 : 0 : 27 Stimmen

TOP 3

Bestätigung der Protokollführer
Herr Blank erklärt sich bereit, in dieser Sitzung das Protokoll zu

führen. Er wird per acclamation als Protokollführer be­
stätigt .

TOP 4

Berichte des Vorstandes und der Referenten
Herr Kauffmann begrüßt die neuen Parlamentarier herzlich
Im Anschluß berichten die drei Herren des Vorstandes aus der Arbeit der 
Studentenschaft, wobei besonderes Gewicht auf die Tatsache gelegt wird, daß 
konkrete Aufgaben bestehen, die von den Studenten gelöst werden können. Die 
Parlamentarier werden um Mitarbeit gebeten.

TOP 5

Nachwahl von Mitgliedern in den Ältestenrat 

Es stehen die Herren
G. Franke
H. -P. Ekardt
U. Krober zur Wahl.

Herr Kaul wünscht Personaldebatte.
Herr Kaul bringt nach der Personaldebatte einen Geschäftsordnungs­

antrag ein:
"Das Parlament wähiflt auf der Sitzung vom 13*7-64 nur zwei 
Mitglieder in den Ältestenrat nach."
Der Antrag wird mit 36 : 2 : 2 Stimmen angenommen.
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Herr Bistritscha.n bringt einen Geschäftsordnungsantrag ein:
"Die nachzuwählenden Ältestenratsmitglieder werden in 
einem Wahlgang gewählt, die zwei Kandidaten mit den 
meisten Stimmen gelten als gewählt."
Der Antrag wirdmit 36 : 3 : 1 Stimmen angenommen.
In der geheimen Wahl erhalten

G+ Franke 31 
H .~P. Ekardt 33 
U. Kpber 6 Stimmen.

Es wurden 40 Wahlzettel abgegeben, darunter 2 vollständige Enthaltungen, 
im übrigen einige Teilenthaltungen. Damit sind die Herren Franke und Ekardt 
in den Ältestenrat nachgewählt.

TOp 6
Verabschiedung des Parlaments der Amtsperiode 1963/64

Herr Fit.jer gibt einen Überblick über die Arbeit des vergangenen
Parlaments. Er bedankt sich bei dessen Mitgliedern, 
entbindet sie ihrer Pflichten und weist die neuen Par­
lamentarier darauf hin, daß sie die Verpflichtungen 
übernahmen die die alten abgaben.

TOP 7
Wahl des Vorstandes der Studentenschaft für das Amtsjahr 1965

Als einziger von mehreren vorgeschlagenen Kommilitonen nimmt Herr Kreß 
die Kandidatur für das Amt des Vorsitzenden an.
Ein GeschäftsOrdnungsantrag des Herrn Bistritschan auf Schluß der Kan­
didatenliste wird vom Parlament abgelehnt• ( 4 •30 ! 6)
Ein Geschäftsordnungsantrag dds Herrn Franke auf ca. zehnminutige Unter­
brechung der Sitzung wild mit 24 » 1 2 * 4  Stimmen angenommen.
Die Sitzung wird daraufhin für etwa zehn Minuten unterbrochen.
Von den nach der Unterbrechung vorgeschlagenen Herren nimmt keiner die 
Kandidatur an.
Ein Geschäftsordnungsantrag des Herrn v. Bieberstein auf Schluß der Kan­
didatenliste wird mit 21 : 11 : 8 Stimmen angenommen.
Es folgt die Vorstellung und Befragung des Kandidaten, des Herrn Kreß, 
die sich in die Länge zieht.
Auf Antrag des Herrn Kaul findet Personaldebatte unter Ausschluß der 
Öffentlichkeit statt.
Anschließend an die Personaldebatte wird Herr Kreß in geheimer Wahl mit 
27 : 13 s 3 Stimmen zum Vorsitzenden der Studentenschaft für das Amtsjahr 
1965 gewählt.
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das Amt der Stellvertretenden Vorsitzenden kandidieren die Herren
Schempp u.
Schüppel.

Kandidaten werden befragt.
der geheimen Wahl ergeben sich für 

Herrn Schempp 29
Herrn Schüppel 9 Stimmen bei 2 Enthaltungen.

Damit ist Herr Schempp zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.
Bei der Neueröffnung der Kandidatenliste finden sich keine Kandidaten.

Herr Kauffmann stellt den Antrag:
"Der andere stellvertretende Vorsitzende der Studenten­
schaft wird auf der ersten Parlamentssitzung nach den 
Sommersemesterferien gewählt."
Der Antrag wird mit 37 s 2 s 1 Stimmen angenommen.

Y Für

i

TOP 8

Wahl der Protokollführer
Herr Fit.jer gibt eine Einführung in den Sinn und die Bedeutung

des Protokollamtes.
Von den vorgeschlagenen Kommilitonen nehmen die Herren

Hansen sowie
Kosub die Kandidatur für dieses Amt an.

Herr Kaul stellt den Antrag auf formlose Wahl per acclamation

Die Herren Hansen
und Kosub werden per acclamation zu Protokollführern der Amts­

periode 1964/65 gewählt.

TOP 9

Wahl der Referenten für das Amtsjahr 1965

Es sind zu besetzen die Referate für Politik und Gesamtdeutschland, Finanzen, 
Hochschulfragen, Soziales, Kultur, Rechtsfragen, Presse und Funk, Reisen,, 
Werbung, Arbeitseinsätze, Auslandsfragen, Sport, ausserdem das Fachschafts­
referat (letzteres allerdings erst in TOP 11).
Das Referat für Politik und Gesamtdeutschland soll als erstes besetzt verden, 
da der Referent des Jahres 1964» Herr Wittern wegen Krankheit sein Amt nie­
dergelegt hat.
Es findet sich trotz zahlreicher Vorschläge kein Kandidat.
Herr Kaul beantragt daraufhin Verschiebung der Wahl auf die 1. Sitzung

nach den Sommerferien.
Die Wahl wird mit 56 : 0 : 2 Stimmen vertagt.
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Finanzen
Die Wahl kann nicht durchgeführt werden, da sich kein Kandidat findet.
Hochschulfragen 
Es stehen die Herren

Reich u.
Rodrian als Kandidaten zur Wahl.

Es erfolgt eine Befragung der Kandidaten. Auf Antrag des Herrn Hertel 
findet eine Personaldebatte unter Ausschluß der Öffentlichkeit statt.
Nach der Personaldebatte erhalten in geheimer Abstimmung die Herren

Reich 27 u.
Rodrian 10 Stimmen.

Somit ist Herr Reich zum Referenten für Hochschulfragen für das Amtsjahr 
1965 gewählt.
Reisen
Der bisherige Referent, Herr Winter, steht als Kandidat zur Wahl.
Er wird in offener Wahl mit 36 : 0 : 1 Stimmen gewählt.
Soziales
Die Wahl muß vertagt werden, da sich für dieses Amt kein Kandidat findet. 
Kultur
Herr Kauffmann stellt fest, daß die Kandidatin, die sich bereits zur

Verfügung gestellt habe, Fräulein Schade, wegen Teil­
nahme an einer mehrtägigen Exkursion nicht anwesend ist.

Die Wahl der Kulturreferentin wird daraufhin vom Parlament per acclamation 
vertagt.

Rechtsfragen
Herr Bistritschan wird in offener Wahl bei einer Enthaltung ohne Gegen­

stimme gewählt.
Presse u. Funk
Die Wahl wird vertagt, da gemäß Aussage von Herrn Kaul die möglichen Kan­
didaten zur Zeit in Berlin seien.
Studentische Arbeitseinsätze
Herr Bischoff wird mit 34 • 0 : 4 Stimmen zum Referenten für studen­

tische Arbeitseinsätze gewählt.
Werbung
Die möglichen Kandidaten (üblicherweise Architekten) befinden sich auf einer 
mehrtäigigen Exkursion in Schleswig-Holstein.
Die Wahl wird daraufhin vom Pardament mit 36 s 0 s 1 Stimmen vertagt. 
Auslandsfragen
Als Kandidaten stehen die Herren

Dayoub
Petri
Doshi

zur Wahl. Es findet eine Vorstellung der Kandidaten statt.
Auf Antrag von Herrn Kaul findet eine Personaldebatte unter Ausschluß der 
Öffentlichkeit statt.
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Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit gibt Herr Franke eine kurze 
Übersicht über den Inhalt der Personaldebatte. Erstellt fest, es sei 
keine Diskriminierung, wenn es sich möglicherweise bei der Wahl zeige, 
daß man dem deutschen Kandidaten seine Stimme gebe. Der Auslandsreferent 
stehe inmittender deutschen Gesellschaft, mitten zwischen Behörden. Er 
könne es sehr schwer haben, wenn er Dinge und Probleme nicht kenne, mit 
denen ein Deutscher groß geworden sei. Man sei jedoch für die Mitarbeit 
ausländischer Kommilitonen sehr dankbar.
In geheimer Wahl erhalten die Herren

Dayoub 3 
Doshi 5 
Petri 26 Stimmen.

Hiermit ist Herr Petri zum Auslandsreferenten für die Amtsperiode 1965 
gewählt.
Auf Antrag von Herrn Podehl wird Herr Doshi vom Parlament als Sachbear­
beiter für das Partnerschaftsprogramm, welches er bereits in der vergan­
genen Amtsperiode betreute, bestätigt.
Sport
Herr Kauffmann stellt fest, der Sportreferent werde von den Obleuten
der Sportarten gewählt und vom Parlament nur bestätigt. Die Wahl habe bei den

Obleuten bisher noch nicht stattgefunden. Eine Bestä­
tigung müsse bei Gelegenheit erfolgen.

Herr Bistritschan schlägt nochmaliges Aufgreifen der Wahl des Finanz­
referenten vor, da er einen Kandidaten, Herrn Wilde, 
habe.
Auf Antrag findet Personaldebatte statt.

Das Ergebnis der anschließenden geheimen Wahl ist 1 : 24 s 10 sowie eine 
ungültige Stimme.
Herr Podehl stellt daraufhin den Antrag, die Wahl des Finanzreferenten

zu vertagen, der mit 35 1 0 s 1 Stimmen angenommen wird.

TOP 10

Wahl der Fachschaftsleiter
Der F; chschaftsleiterkandidat der Architekten befindet sich auf Exkursion, 
er kann mithin nicht vorgestellt und nicht gewählt werden.
Herr Mielentz schlägt vor, die von den Fachschaftsvertretern vorge­

schlagenen Herren in cumulo zu Fachschaftsleitern zu- 
wählen.

Von den Fachschaften werden folgende Kandidaten vorgeschlagen:
Bauingenieurwesen 
Maschinenbau 
Elektrotechnik 
Chemie
Math ematik/Phy s ik
Kultur- und Staatswissenschaften

Dieter Hartig 
Hartmut Peters 
Manfred Tasto 
Wolfgang Pies 
Reiner Bischoff 
Jürgen Reuning

Die Kandidaten werden mit 28 : 0 : 5 Stimmen gewählt.
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TOP 1 1
Wahl des Fachschaftsreferenten
Es erfolgt eine längere Diskussion. Herr Djalayer weist daraufhin, daß 
es grundsätzlich nicht richtig sei, ein derartiges Amt in Abwesenheit 
eines der Pachschaftsleiter zu besetzen.
Auf Antrag des Herrn Kauffmann wird die Sitzung für einige Zeit unterbrochen, 
um eine D^kussion und die Einigung auf einen Kandidaten zu erm./öglichen.
Nach Beendigung der Pause bittet Herr Kaul unter Hinweis auf einen consensus 
bei den Fachschaftsleitern um Vertagung der Wahl auf die nächste Sitzung.
Die Wahl wird mit 22 s 4 : 2 Stimmen vertagt.

TOP 12
Wahl des Finanzprüfungsausschusses
Als Kandidaten stehen die Herren

Neuefeind
Woite
Franke

zur Y/ahl, welche in cunulo per acclamation in den Finanzüberprüfungsausschuß 
für das erste Halbjahr 1964 gewählt werden.

TOP 13
Wahl des Parlamentspräsidiums
Als Kandidaten stehen die Herren

Franke
Harries
Fitjer zur Wahl.

Es erfolgt zunächst aus dem Kreise der Kandidaten für das dreiköpfige Prä­
sidium die Wahl des Parlamentspräsidenten.

Herr Harr ies
Herr Franke

Herr Harries

Herr Franke
Herr Fit .i er

lehnt eine nochmalige Kandidatur ab. 
nimmt die Kandidatur an.
stellt fest, er habe sich mit Herren Harries abgesprochen, 
er wolle diesem gern als Stellvertreter zur Seite stehen.
wird durch Handzeichen zum Präsidenten des Parlaments für 
die Amtsperiode 1964/65 einstimmig mit ^ 0 : 0 : 0  Stimmen 
gewählt.
wird einstimmig (30 : 0 : 0) gewählt.
wird ohne Gegenstimme mit einer Enthaltung (29 ’• 0 s 1) ins 
Präsidium des Parlaments gewählt.
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Herr Rauck 

Herr Fit.ier 

Herr Kauffmann 

Herr Harries

übergibt die Leitung der Verhandlungsführung an Herren 
Harries und das neue Präsidium.
verabschiedet sich in seiner Eigenschaft als Präsident 
vom Parlament.
dankt Herrn Fitjer für seine Tätigkeit während der Amts­
periode 1963/64*
schließt die Sitzung um 3.00 Uhr.

Darmstadt, den 1. Okt. 1964

Für das Protokoll:

Der Präsident:

- V—l/

Für den Vorstand:

(/Jtj //(tu*

Ausgehängt am: //?. , (fcU- abgehängt am: ZI. W.OCf-

genehmigt am: 2 r̂. /t/l* Y-

7,)fr Auffconfl
btv
AS.A «U r.l Da.-irJa*

mit Stimmen genehmigt

*
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»senheitsliste zur . . . ten Siztung des Parlamentes
/Studentenschaft am

f /
ff
/

rc 'achschaft Architektur

Schade, Marlies 
Feuerhake, Thomas 
Eckert, Goetz 
Djalayer, ^ijean
Meiners, Michael



Parlamentes der Studentenschaft am
Anwesenheitsliste zur . . 1 ten Sitzung des

4 3 / ? / (  *

Fachschaft Mathematik/Physik

Bischoff, Rainer 
Sperlich, Gerhard 
Diefenbach, Ursula 
Woite, Jochen 
Blank, Eberhard 
Kress, Günter
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Anwesenheitsliste zur
der Studentenschaft am

/?V ten Sitzung des Parlamentes

Fachschaff Maschinenbau

Weigle, Dieter 
Peters, Hartmut 
Reich, Bernd 
Lorschiedter, Jörg 
v. Bieberstein, Joachim 
Petry, Neithard 
G-ülpen, Jochen
Weimann, Andreas L 4 /j,t

Eissfeldt, Georg
Mielentz, Wolf gang /C s O tj

Wolmann, Christof C> h lo & y jc tn  
Dayoub, Ali -4A'

v»-i
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Parlamentes der Studentenschaft am
Anwesenheitsliste zur . . . ten Sitzung des

Fachschaft Kultur- und Staatswissenschaften

Reuning, Jürgen
*

Schempp, Martin lU u J L i (£.

Kugler, Hnäs S ^L-/C
Hill, Helmut 
Neuefeind, Rolf

^6
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der Studentenschaft am

Pachschaft Chemie

Anwesenheitsliste zur . . ten Sitzung des Parlamentes

Berthold, Hans 
Pies, Wolfgang 
Hennige, Hans 
Rietz, Bernd 
Wüst, Alfredo

3) Q t i v
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Anwesenheitsliste zur
der Studentenschaft am

yf ten Sitzung des Parlamentes

Pachschaft Bauingenieurwesen

Hartig, Dieter 
Noesgen, Jürgen 
Bistritschan, Gunter
Sehüppel, Hartmut
Kosub, Hans 
Tettey, Edwin 
,Keppel, Manfred 
Rehwald, Gerhard

/(l{~  '/bftpjüL
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Anwesenheitsliste zur . . : ten Sitzung des lärlamentees
der Studentenschaft am

Fachschaff Elektrot echnik

Llahlas, Pramod 
Th eil, G- Unter 
Köhne, Manfred 
Tasto, Manfred 
i&HSeri Voiket'i
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